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Staatsanzeiger .
Seine Königliche Hoheit » er Grotzherzog haben

S i ch unter dem 27 . Juni i>. I . gnädigst bewogen gefunden ,
den nachgenannten Mitgliedern von freiwilligen Feuerwehren
feie Ehrenzeichen für 40 jährige treue Dienste bei der frei -
Millig « , Feuerwehr zu verleihen :'

dem Joseph Walch , Schreiner in Kappelrodeck .
dem Jakob Hofer , Metzgermeister in Renchen ,
dem Karl Schmitt , Pfründner in Baden -Lichtental ,
dem Johann Georg Albicker, Sattlermeister ,
dem Karl Rogg , Blechnermeister und
dem Pius Spitzmüller , Steindrucker in Bonndorf ,
dem Anton Roth , Benjamins Sohn , Waldhüter und Land -

wirt in Oberrotweil ,
dem Friedrich Herzer , Straßenwart in Bretten ,
dem Johann Kreppein , Gipser in Bruchsal ,
dem Augustin Bollheimer , Bahnarbeiter in Neudorf ,
dem Anton Heinrich Gilliar , BLaurer ,
dem Eduard Pfeiffer , Zimmermeister und
dem Johann Hermann Walter , Maurer in Philippsburg ,
dem Friedrich Ferdinand Eirich , Zimmermeister und
dem Franz Anton Miihling , Landwirt in Hardheim ,
dem August Eckerle, Straßenwart ,
dem August Eckcrle, Müller ,
dem Anton Eckerle , Bonifaz ' Sohn , Landwirts
dem Alois Ernst , Landwirt ,
dem Emil Fischer , Schneidermeister , .dem Alois Frank , Maurermeister ,
dem Karl Friedrich Hettler , Ziegeleibesitzer ,
dem Anton Lang , Altbürgermeister ,
dem Adolf Mast , Schreinermeister ,
dem Franz Mast , Küfermeister ,
dem Jakob Ruß , Dreher ,
dem Johann Oser , Totengräber ,
dem Joseph Rapp , Landwirt ,
dem Georg Scknveinfnrth , Schreiner ,
dem Joseph Wäldele , Schmiedmeister ,
dem Anton Walterspiel , Privat und
dem Johannes Ziegler , Landwirt in Steinbacy ,
dem Bernhard Limberger , Landwirt in Allmendshofen ,
dem Max Greitinann , Landwirt in Blumberg ,
dem Wilhelm Dold , Landwirt in Bräunlingen ,
dem Jakob Hall , Landwirt in Hochemmingen ,
dem Wilhelm Weißer , Gemeinderat in Hubertshofen ,
dem Theodor Hug , Landwirt ,
dem Johann Evangelist Keller , Zimmermeister und
dem Konrad Weiler , Landwirt in Pfohren ,
dem Jgnaz Blessing , Landwirt ,
dem Theodor Aeiuinger , Holzhauer ,
dem Joseph Müller , Landwirt , und
dem Wendelin Scherzinger , Landwirt in Tannheim ,
dem Simon Oschwald , Landwirt und Altbürgermeister in

Unadingen ,
dem Bernhard Schrimm , Depotarbeiter in Berghausen ,
dem Franz Jakob Hauck, Fabrikarbeiter und
dem Karl Wilhelm Platt , Sattlermeister in Eberbach ,
dem Karl August Sick, Bäckermeister in Emmendingen ,dem Richard Futterer , Landwirt in Riegel ,
dem Konrad Homburger , Landwirt in Hilzingen ,dem Jakob Friedrich Schulz , Schuhmacher und
dem Friedrich Schweizer , Landwirt in Jttlingen ,dem Rupert Karg , Schlossermeister und
dem Franz Joseph Rupp I , Landwirt in Rohrbach ,
dem Karl Wirber , Fabrikarbeiter in Ringsheim ,dem Jakob Leibold , Landwirt in Dorchheim ,dem Joseph Matthias Wangler , Landwirt in St . Georgen .dem Philipp Heinrich Bauer , Landwirt ,dem Christian Hofmann , Flaschnevmeister ,dem Johann Martin Klinginann , Schreinermeister ,dem Johann Valentin Knauber , Schlosser ,
dem Georg Peter Schmidt , Schreinermeister und
dem Jakob Stiebet , Fabrikarbeiter in Rohrbach ,
dem Friedrich Hartkorn , Maurer ,
dem Karl Ludwig Rösch, Landwirt ,
dem Leopold Wilhelm Ruthardt , Zimmermann und
dem Wilhelm Martin Kraust , Schneidermeister in Graben ,
dem Adolf Eisele , Eisengießer in Karlsruhe -Grünwinkel ,dem Jakob Durban , Maurermeister in Lichtenau ,dem August Zimmer , Landwirt ,
dem Michael Kirnt ;, Wirt ,
dem Abraham Bauer , Zimmermann ,
dem Michael Hänßel ITT , Korbflechter ,dem Friedrich Kautz III , Dreher und
dem Johann Gottsried Meier II , Küfer in Scherzheim ,dem Gottfried Schmidt , Schreinermeister in Konstanz .
dem Fidel Lacher , Zimmermann in Radolfzell .
dem Franz Xaver Reitinger , Landwirt und Gemeinderat

in Wollmatingen ,
dem Christian Albert Pfisterer , Kutscher ,dem Georg Stortz , Küfermeister und
dem Wilhelni Wolfsperger , Schmiedmeister in Lahr ,dem Jakob Friedrich Reinacher , Gemeinderechner in Brom -

bach,
dem Ernst Sebastian Bruder , Landwirt ,dem Hermani ^ Däublin , Landwirt ,dem Friedrich Ebi , Landwirt und Gemeinderat ,dem Johann Jakob Fingcrlin , Landwirt ,dem Ernst Friedrich Kaufmann , Landwirt und Gemeinde -

rechner und
dem Karl Wilhelm Obermaier , Küßermeister in Haltingen »dem Florian Weiß . Zimmermann in Lörrach ,

dem August Heß , Landwirt ,
dem Friedrich Traugott Höserlin , Landwirt und
dem Karl Ludwig Marx , Landwirt in Tüllingen ,dem Johann August Butz, Landwirt und Fleischbeschauerin Weil ,
dem Wilhelm Döbelin , Fabrikarbeiter ,dem Friedrich Probst , Landwirt und
dem Gottfried Schlageter , Landwirt in Wyhlen ,dem Georg Joseph Mentle , Kohlenhändler in Ladenburz ,dem Philipp Hanf , Maurer in Mannheim ,dem Martin Steinbach , Küfermeister in Mosbach ,dein Karl Friedrich Behring ?», Landwirt und
dem Gottlieb Karl Friedrich Hang , Schreiner in Auggendem Friedrich Beideck, Weinhändler ,dem Gustav Friedrich Eckerlin , Schmiedmeister unddem Ludwig Schneider , Mechaniker in Müllheim ,dem August Tröndlin , Landwirt in Schliengen -Mauchen ,dem Emil Welte , Schmiedmeister in Kappel ,dem Joseph Willmann , Landwirt in Löffingen ,dem Karl Huber I. Metzgermeister ,dem Karl Papst , Seiler und
dem Karl Bogt , Schreinermeister in Oberkirch ,dem August Weber , Maurermeister in Gengenbach ,den , Joseph Anton Konstantin Glück, Konditormeister unbden , Adolf Schönte , Schuhmacher in Offenburg ,dein Angust Johann Heinrich Stark , Goldarbeiter in Cu -

tingen ,
dem Johann Georg Lucher , Goldarbeiter in Huchenfeld ,dent Johann Issel , Goldarbeiter in Niefern ,dem Emil Fachon , Glasermeister in Pforzheim ,dem Friedrich Staib , Altbezirksrat und Wirt unddem Heinrich Staib , Presser in Pforzheim -Brätzingen ,dem Joseph Stürmlinger , Landwirt in Durmersheim ,dem Wilhelm Häfele , Maurermeister .dem Joseph Hellster «, Fabrikarbeiter ,dem Ludwig Kräuter , Säger und
dem Dominik Stößer , Zimmermann in Hörden ,dem Paternus gen . Mathern Fritsch , Taglöhner ,dem Theodor Raub , Schreiner ,dem Franz Walz , Ambros ' Sohn , Landwirt nnddem Anton Richard Wetzet , Landwirt in Kuppenheim ,dem Wilhelni Brunner , Brunnenmacher ,dem Emil Max Fianz Görger , Badbesitzer unddem Johannes Reininger , Zimmermeister in Rastatt ,dem Joseph Ebner , Schlossermeister und
dem Markus Thoma , Gastwirt in Säckingen ,dem Alois Böhler , Privatmann ,dem Eduard Lütte , Spinnermeister und
dem Emil Maier , Spinner in St . Blasien .dem Bonifaz Lützelschwab , Fabrikmeister in Atzenbach,dem Johann Georg Linsin , Wagner in Hasel ,dem Johann Anton Straubhar , Maurermeister unddem Ernst Portmann , Landwirt und Gemeinderat in

Langenau ,
dem Johann Jakob Glatt , Landwirt ,dem Johann Georg Meier , Landwirt und
dem Johann Jakob Tscheulin , Landwirt in Maulburg ,dem Johann Georg Eckenstein , Färber ,dem Gustav Gebhardt , Leistmacher und
dem Georg Friedrich Jakobi , Metzger in Schopfheim ,dem August Necker , Landwirt in Wehr ,dem Heinrich Schärges , Glasermeister und Gastwirt in

Neckarbischofsheim ,dem August Bauer , Fabrikarbeiter und
dem Johann Philipp Ganzenmüller , Taglöhner in SinS -

heim .
dem Philipp Joseph Knopf , Landwirt in Maibstadt .dem Mar Ferdinand Michel, Landwirt und
dem Wilhelni Müller , Sattler in Ehrenstetten ,dem Albert Wiedenhorn , Ratschreiber in Zizenhausen ,dem Joseph Jehle , Fabrikarbeiter in Hornberg ,dem Bertold Kürner , Schmiedmeister in Schonach ,dem Franz Joseph Furtwängter , Fabrikant ,dem Karl Friedrich Eugen Küttler , Uhrmacher unddem Karl Werner , Drahtzieher in Triberg ,dem Rupert Feder , Schindeldachdeckermeister unddem Matthias Häuser , Landwirt in Dauchingen ,dem Joseph Zimmermann jung , Landwirt in Marbach ,dem Matthäus Furtwängler , Schuhmachermeister unddem Sylvester Fleig , Landwirt in Obereschach ,dem Wilhelm Teufel , Kupferschmiedmeister in Millingen ,dem Franz Leopold Schikorr , Fabrikhofmeister in Kollnau ,dem Ferdinand Karl Engert , Kürschnermeister in Tiengen ,dem August Weber , Fabrikarbeiter iu Unterlauchrinzen ,denl Johann Baptist Ernst , Schuhmachermeister in Walds¬hut .

dem Johann Thomas Diehm , Ratschreiber in Dertinge »,dem Johannes Eichler , Steuererheber in Baiertal .

Das Ministe rnrm des Großh . Hauses , der Justiz unddes Auswärtigen hat unterm 6 . Ju -li ö . I . den niefrt-
etatmäßigen Justizaktuar Karl Marti « ans Kirchcwdtutiref Belassung seiner Amtsbezeichnung beim Amts¬
gericht Boxberg etatmäßig angestellt .

Das Ministerium d.es Großh . Hauses , der Justiz unddes Auswärtigen hat imtenn G. Juli d . I . den nicht¬
etatmäßigen Justizaktuar Peter Grabendörfer aus Laden-
bitrg unter Belassung seiner derzeitigen Amtsbezeichmingbeim Amtsgericht Mannheim etatmäßig angestellt .

Nickt - Amtlicher Teil .
Karlsruhe , 9 . Juli .

* Großhenogs Geburtstag .
In stiller , einfaä >er Weise , wie es dem schlichten Silindes Grofctierzogv entspricht, begeht das badische Volk d>en(>0 . Geburtstag seines Landesherrn . Die ivarine Anteil -nähme der N-eside» ; kam durch den zahlreichen Besuchder Festgottesdienste , durch Festgeläute und reiche Be -

flaggung der Straßen zum Ausdruck. Die Blätter brin -gen herzlich gehaltene Glückwunschartikel, in deuten siedes segensreichen Wirkens d.es Großherzogs mit Worteninnigen Dankes gedenken und den Gefühlen der Liebeund Verehrung Ausdruck verleihen , die das Volk nnfe-mi , angestammten Fürst ?nhause entgegenbringt .Die bereits am Samstag veranstalteten Schulfeierntvaren Allerhöchster Anordnung gemäß im Hinblick aufden Ernst dor Zeiten auch diesmal in einfacher Weisegehalten und bestanden im wesentliäpn in Ansprachen,die auf die Bedeutung des Tages im Rahmen der Zeit »Verhältnisse hinwiesen.
»

Gestern vormittag 8 Uhr fand im großen Rathaus -
faale der H u l d i g u n g s a k t — Leistung de» Verslas -
sungseides — statt , diesem schloß sich die E h r u n g fürtreueArbeit an und darauf folgte die Übergabeder Ehrenzeichen für 30 - , 25 - und 4l)jährig«
Dienstzeit 'bei der Feuerwehr .

Herr Amtsvorstand , Geh. Reg . -Rat Dr . Seiden¬ade l, machte, nachdem die Akkorde des Chorals „Die Him¬mel rühmen des Ewigen Ehre"
, gespielt von der Feuer -

mehr- u . Bürgerkapelle , verklungen waren , die Teilnehmeram Huldigungsakt mit dem Verfassungseid bekannt und
schloß mit einein begeistert aufgenommenen dreifachen
Hoch auf S . K . H . den Großherzog Friedrich II . Hieraufrichtete der Herr Amtsvorstand anerkennende Worte andie 30 Jahre in ein und demselben Betriebe tätigen An-
gestellten und Arbeiter . Es gebühre diesen Männern
Dank , aber auch den Firmen , denn das Verdienst liege
auf beiden Seiten . Mit den besten Wünschen überreichteder Herr Aiutsvvrstand die Medaillen an 48 Jubilare .Einen breiteren Rahmen nahm die Übergabe der
Ehrenzeichen für treue D i e n st l e i st u n g beider Feuerwehr ein . da hiermit das 7vjährige Be¬
stehen de? Korps in Verbindung gebracht wurde . Von
einer größeren Feier hat man dein Ernst der Zeit ent-
sprechend Msfcmd genominen und sich mit der einfachen,aber erhebenden Feier gestern begnügt . Der Herr Amts «
vorstand richtete ans diesem Anlasse eine Ansprache andie Erschienenen , in der er über die Bedeutung und die
Aufgaben der Freiw . Feuerwehr u . a . folgendes aus -
führte :

Schon bald »ach ihrer Gründung in den sturinbeivegtenTagen der Jahre 1848/49 hat sie als Bürgerwehr sich treu be-
währt und als zuverlässige Stütze der Staatsordnung sich er »
wiesen . Sieben Jahrzehnte hindurch hat sie in der Ausgestal -
tung ihrer Wehrkraft gleichen Schritt gehalten mit der Ent -
Wicklung unserer Stadt . In unzähligen Fällen hat sie ihrenMitbürgern Hilfe in der Not gebracht . Leben und Gut be-
wahrt vor Schaden und Verderb . Aus dem 70jährigen LeltnS »
lauf der Feuerwehr . lassen Sie mich nur einen ihrer Ehre »-
tage herausgreifen : ich meine den Tag des Mjährigen Jubi -
täums am 25 . Mai 1907 , jenen stimmungsvollen Festakt , derseine besondere Weihe erhielt durch die Anwesenheit des Großh .Hauses und bei dem Ihre Kgl . Hoheit die Großyerzogiu Luisedie Huld hatte , Ihnen eii; neues Banner zu weihen . Ich möchteaber Ihnen , meine Herren , vor allem jenen ergreisenden un -
vergeßlichen Allgenblick ins Gedächtnis zurückrufen , da unserverewigter Großherzog vor Sie hintrat und zugleich mit seinemGlückwunsch jene denkwürdige Worte landesväterlicher Ermah -
nung Ihnen auf den Weg gab : « Ich hoffe — so klang ci ausdem Munde des greisen Landesfürsten —, du f; niemals soernste Zeiten , wie wir sie einst durchgemacht , wieder kommenwerden . aber man muß im Leben auf alles gefaßt sein . Wenndie Not an uns herantreten sollte , dann ist es nicht nur Pflicht ,daß wir uns die Hand reichen , dann müssen wir mit der ganzenKraft des menschlichen Geistes und menschlichen Wollens undvoller Hingebung für die Staatsorduung eintreten . Darüberwalte Gott ?"

Unser gegenwärtiger Landesfürst , dessen 6l>. Geburtstag wirin schwerer Zeit in der Stille , aber tiefbewegten Herzens
feiern , er , der schon a ö Erbgroßherzog den Fenerwehren des
Landes Schirmherr war , er würde , wenn die Zeitverhältnissee '-ne gleiche Feier wie darnals zuließen — deß sind wir ge-
nns ; — , gleichermaßen vor Sie hintreten und im gleiche»Sinne zu Ihne » sprechen .

Und ich weiß beute zu Ihrem Jubelseste keinen bessere«
Glückwunsch als den : Bewahren Sic jene goldenen Worte au »
landesväterlichem Mnnd getreu als ein heiliges Permächtm » .



jJrib nun treten Sie hervor , um Mb« Auszeichnung « , ent-
ve^enzunehmeul Tragen Sie diefew « va © emfborffetl zum
Landesherrn , im stolzen Bewußtjetn erfüme * Wicht und a!k
Ansporn für Ihre jüngeren Kmneradenl

Hieraus erfolgte die Kbevgabe d«r Ehrenzeichen an 16
Mitglieder für 40- >uw 25jÄhrige Dienstzeit .

Sodann brachte Herr L<>erbürgermeistier Tiegrist
dem Korps namens der Haupt - und Restde»zst<M Karls -
riche den ®Kitfhnwjch dar , um sich sodann in Worten
herzlicher Anerkennung und. warmen DaickeH über die
Tätigkeit des Korps und seine Geschichte zu verbreiten .

Darauf überreichte >der Redner 31 Mitgliedern die Er¬
innerungszeichen für 40 - und 20jährige Dienstzeit.

OberkoniNmndaut H e n h e r dankte naniens der De -
karierten für die überreichten AusKeichnungen; er dankte
ferner der Grohh . Regierung sowie dem Swdtrat für
die rege Unterstützung und die schönen Worte , welche
öent Korps heute gewidmet worden sind, gab dem Ge>
löbnis der Feuerwehr , auch fernerhin ihre Pflicht zu
erfüllen , Ausdruck und schloß mit einem freudig aufge-
nonmienen dreifachen Hoch auf @. K . H . den Grovherzog
und dos ganze Grohherzogliche Haus . Mit der Groß -
herzoa Friedrich-Hymne schloß die eindrucksvolle Seiet

*

De» Glückwunsch der „Norddeutsche « Allgemeinen
Zeitung ".

Dit - „Norddeutsche Allgemeine Zeitung " schreibt :
„Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog Fried .richII .

von Baden vollendet am 0. Juli das 60. Lebensjahr . —
Am kommenden 28 . Septenliber wird der zehnte Jahres¬
tag der Thronbesteigung Grvßherzog Friedrichs wieder-
kehren . Der erhabene .Herrscher hat in Treue zu Kaiser
»ttf Reich d-ie grobe Hinterlassenschaft Höchstseines un-
verglichen Vaters gewahrt und gemehrt , .der unter den
Förde« rn der deutscher, Einheit , die wir jetzt gegen eine
Welt zu verteidigen haben, inunerdar vo-rangestanden
hatte . Den Segenswünschen des badischen Volkes, für
dessen Wohlfahrt sein Grotzherzog stets einsichtsvoll zu
sorgen »mißte, schließen sich von überall her , aus dem
Felde wie dabeim, die gleichen Wünsche an für den er-
jauchten deutfciien Fürsten , dein eine lange und glückliche
Regierung beschieden sein »Höge ."

*

Die „Süddeutsche Reichskorrespondenz "
schrÄbt zum Geburtstag des Graßherzogs :

Am 9. Juli 1917 vollendet Großherzog Friedrich II .
von Bade» sein 00 . Lebensjahr . Es ist jetzt am Ende des
dritten Kriegsjahres keine Zeit der Feste. Wie schon in
de» beiden Vorjahren wird daher nach den » Wunsche des
lSvatzherzogs auch jetzt wieder die Feier des bedeutsamen
Tages im wesentl «l)en in de»u schlichten Rahmen der
Gottesdienste , in denen des fürstlichen Geburtstages ge-
dacht wird , sich abspielen. Die sonst üblichen weiteren Fest-
lichkeiten fallen weg . Nicht weniger herzlich wivd aber
deshalb das ganze badische Volk innigen Anteil nehmen
an . dem Geburtstage seines Großherzogs , der» es in
treuer Anhänglichkeit und Liebe ergeben ist. In den
nahezu 10 Jahren , in denen Großherzog Friedrich II . mit
sicherer Hand die Geschicke des Landes leitet , ist das Band
der Zusanuuengehörigkeit und Treue , das in Baden Herr -
scherfminlie und Volk stets eng verbunden hat , immer
fester geschlungen worden . Drei Jahre der Regierungs -
zeit des Großherzogs fallen in den Krieg . Mehr als je
haben gerade diese drei Jahre den Beweis geliefert , wie
eng Fürst und Land zusammengehören, wie sie gemein-
sam die schweren Sorgen der Zeit zu tragen und zu über-
winden wissen .

Wie Großherzog Friedrich seine Herrscheraufgabe aus-
faßt , ist bekannt. Er ist durchdrungen von der Absicht,
bei seinen Entschließungen nur das Wohl des Ganzen vor
Augen zu haben . Wenn heute ein Rückblick auf die zehn -
jährige Regierungszeit des Großherzogs geworfen wird ,
so erkennt man , daß sie in gesetzgeberischer Hinsicht eine
sehr fruchtbare war und alle Aufgaben der Gesetzgebung ,
die ihre Lösung, gefunden haben, atmen altbadische Tra¬
dition entsprechend dem Geist maßvollen Fortschritts .
Die wichtigsten Gesetzgebungslnerke , die in dieser Zeit
verabschiedet wurden , sind die Durchführung einer Reform
des Beamtengesetzes und der Gehaltsordnung , die den
Beamten wesentliche Verbesserung brachten, und eine
zeitgemäße Umgestaltung des Ortsstraßenrechts im Jahre
1908 . Im Jahre 1910 folgten die Novellen zum Ele-
mentarnnterrichtsgesetz und zur Gemeinde- und Städte -
ordnung , welch letztere die Einführung der Verhältnis -
wähl bei den Genieindewahlen der größeren Gemeinden ,
eine Milderung der Klasseneinteilung der Wahlberechtrg-
ten durch Einführung der Sechstelung und eine Stärkung
der Stellung der Gemeindebeamten durch Gewährung
größeren Rechtsschutzes gegenüber Dienstentlassungen
brachte. Es schloß sich an das Jrrenfürsorgegesetz . Im
Jahre 1912 wurde das Gesetz über die Erbauung des
Murgtverkes verabschiedet , nach dem zur Ausnützung der
Wasserkräfte der Murg ein Wasferiverk ans Rechnung des
Staats zu erbauen und zn betreiben ist . Eine größere
.Berücksichtigung der öffentlichen Interessen bei Ausnüt -
zung der Wasserkräfte ermöglicht die 1913 veröffentlichte
Novelle zum Wassergesetz. Im Jahre 1914 sind Gesetze
über die Berussvormnndschast und Einführung des Ar-
beitszwanges für Arbeitsscheue ergangen . Es konnten
hier nur die wichtigsten Gesetze erwähnt werden . T <i-
neben wurde noch durch eine Fülle sonstiger gesetzgeben -
scher und Verordnungstätigkeit die Entwicklung der
Wohlfahrt des Landes gesichert.

Es gibt kaum ein Gebiet der öffentlichen Tätigkeit , das
nicht in den letzten zehn Jahren eine fortschreitende Eni -
Wicklung aufzuweisen hätte .

Weitere große Aufgaben wird die Zukunft stellen , wenn
gilt , die vom Kriege geschlagenen Wunden zu heilen.

Das fo &fche Volk geht dieser Zukunft in dem sichern
Vertrauen entgegen, daß es der weisen Einsicht seines all-
verehrten Landesherr », gelingen ivird , im Verein mit Re-
gterung und Volksvertr«teung auch diese Aufgaben zu lö-
sen und daß sie ein« verständnisvolle Losung finden wer-
den.

Ii : dies« Hoffnung begeht das badische Volk den dies -
jährigen stillen Geburtstag seines Großherzogs init dem
innigen Wunsch , daß es dem geliebten Fürsten durch
Gottes Gnade vergönnt sein möge, noch langer Jahre
einer gesegneten Regierungszeit sich zu erfreuen .

Ein« besondere Freude soll dem Großherzog durch
Überreichung einer Geburtstagsspende bereitet werden,
die im ganz« , Lande zur Linderung der Not des Krieges
gesammelt worden ist und dem Landesherrn zur Förde-
rung der Bestrebungen des Landesvereins vom Roten
Kreuz dargebracht wird.

*

Rechtzeitiig z/um 60. Geburtstag des Großherzogs
erschien im Verlag der C . F . Müllerschen Hofbuchhand-
lang in Karlsruhe dvs dem Großherzog zum 9 . Juli
1817 gewidmete Werk «Kunst und Künstler am
Baden - Durlacher Hof bis zur Gründung
Karlsruhes " von Hans Rott , herausgegeben von
Üem Großh . Bad . Ministerium des Kultus und Unter¬
richts. Wir werden auf das schöne Buch noch in einer
eingehenderen Besprechung zurückkommen .

* * Auf den 9 . Juli d. I . ist den nachgenvnnten Per -
sonen das von Seiner Königlichen Hoheit dem Großher -
zog Friedrich I . unter dem 11 . November 1895 für
Arbeiter und männliche Dienstboten gestiftete „Ehren¬
zeichen für treue Arbeit in« Namen Seiner Königlichen ,
Hoheit des Großherzogs verliehen worden :
I . Durch das Großh . Ministerium des Großh . .Hauses,

der Justiz und des Auswärtigen :
dem Reibarbeiter Joseph Hurst in Durbach .

II . Durch das Großh . Ministerium des Innern :
den Landstratzenwärteru : Wilhelm Winter in Eigeltingeu ,

Eduard Zipfel in Kappel , Friedrich Biirtlin in Weisweil ',
Lukas Lumpp in Ettlingenweier ; ,

den Kreiswegwärtern : David Isaak i » Watterdingen »
Christian Kaltenbach in Neukirch , Philipp Scherer in Stegen ;

den Kreisstraßenwärtern : Joseph Schmutz in Kirchhofes ,
Wilhelm Schwendemann in Steinach , Martin Übel in Rhein -
bischossheim ;

dem Kreiswcgivärter : Joseph Frick in Geroldsau ;
dem Kreisweghilfsarbeiter : Ambros Graf in Lichtental ;

, dem Kreiswegwärter : Wilhelm Hörth in Ottersweier ;
dem Kreisstratzenwärter : Dominik Rieger in Rotenfels ;
den KreiSwegwärtern : Pius Springmann in Kaippelrodeck ,

Wilhelm Strixacker in Ottersdorf , Leo Betten in Varn -
halt , Wilhelm Hecht in Gggeustein , Michael Fath in Käsertal ,
Nikolaus Fath in Ladenburg , Karl Mehl in Jttlinge » , Wil¬
helm Braus in Schönbrunn ;

den Steinbrücharbeitern : Friedrich Stndele in Vormberg ,
Philipp Jungmann in Dossenheim , Christoph Kunkel in
Dossenheim , Heinrich Winkler in Dossenheim .

III . Durch das Großh . Ministerinm der Finanzen :
a ) im Dienste der Großh . Fiuanzverwaltung :

den Holzhauermeistern : Richard Metzler in Ebnet , Jonas
Burkard in Forst , Johann Baader II in Kirrlach , Damian
Holzhauer in Ikenhausen , Frang Boppel in Eichelberg , Jakob
Ebi in Aichen, Joh . Georg Kopp in Kath . Tennenbronn ;

den Holzhauern : August R «seiner in Welschhof , Heinrich
Heger II in Kirrlach , Heinrich Inst in Kronau , Hermann .
Mach I in Kronau , Simon Beck alt in Reute , Andreas Schä -
fer in Reute , Karl Roth in Schwarzenbach , Gemeinde Jorbach ,
Jgnaz Schorb in Forchheim , Christian Schiller in Lierbach ,
Felix Schmid in Rippoldsau ;

den Hilfswaldhütern : Ambros Bacher tu Forst , Leopold
Hintermayer in Forst ;

dem Waldarbeiter : Karl Nikolaus Gärtner in Schöna » b . H . ;
den Güteraufsehern : Emanuel Mohr in Hambrücke » , Karl

Bonderstraß in Lehen , Friedrich Wabl in Memprechtshofen ;
dem Salinenarbeiter : Joseph Clsäßcr in Dürrheim ;
dem Salzsieder : Heinrich Fritz in Rappenau ,
b ) im Dienste der Großh . Staatseisenbahnvcrwaltung :
den Bahnhosarbeitern : Joseph Becherer in Hausach , Heinrich

Bechtel in Grombach, Karl Bertsch in Emmendingen , Karl
Birlin in Denzlingen , Karl Börschig in Gengenbach , Her-
mann Brommer in Bühl , Philipp Grimm in Reckarelz , Gustav
Heß in Weil b. Lörrach, Johann Hock in Mannheim , Karl .
Hurst in Kippenheimweiler , Joseph Kern in Waltersweier ,
Ferdinand Knobel in Markdorf , Michael Kraust in Kehl , Fried -
rich Reinhard in Wolsenweiler , Philipp Schleihaus in Mann¬
heim , Alois Schmitt in Walldürn , Johann Friedrich Söder
in Haltingen , Otto Throm in Baden -Oos , Joseph Vollmer
in Haslach , Valentin Walter in Mannheim , Peter Weißen -
berger in Erzingen ;

den Bahnarbeitern : Adolf Arnold in Greinmelsbach , Her -
mann Barth in Tickingen , Franz Beathalter in Schutterwald ,
Karl Bechthold »n Eisenial , Sigmund Birsner in Oberschwör -
stadt , Karl Bossert in Dürrn , Joseph Burkard in Hirschhorn ,
Hermann Toller in Erfinge » , Göttsried Egner in Hirschlanöcn ,
Martin Gampp in Waldshut , Christian Gaul in Waldhilsbach ,
Gustav Greiner in Raitbach Johann Grimm in Gauangelloch ,
Adolf Hölzer in Weiher , Amt Bruchsal , Christian Hornung
in Muggensturm , Georg Hügelschäsfer in Ungershausen , Jakob
Jordan in Grötzingen , Joseph Jung in Helmsheim , Franz
Keilbach in Malschenberg , Matthias Kopp in Gutach V. H.,
Jakob Kraus in Albertshausen , Leopold Lohner in Bauerbach ,
Andreas Lnger in Kirchheim b . W . , Anton Makler in Neu -
dingen , Robert Meisinger in Neuenburg . Eduard Müller in
Malsch , Karl Neurenter in Lindach , Franz Psol , in Offenau ,
Jakob Plitt in Neckargerach , Sebastian Quinte ! in Neckar-
hausen , Michael Ries in Friedrichsfeld . Eu ^en Roth in Jäh -
lirigen , Ludwig Schaidt in Plankstadt . Nikolaus Schirmeirr
in Müllheim . Adolf Sonner in Norsingen , Johann Georg
Weißer in St . Georgen i . Schw >, Georg Winter in Auenheim ;

dem Telegraphenarbeiter : Benedikt Kulm in Grötzingen ;
den Werkstättearbeitern : Friedrich Bader in Wolfartsweier ,

Anselm Bicblc in Karlsruhe , Hermann Birkenberger in Karls -
rnlie , Heinrich Burgard in Rastatt , Franz Busain in Offen -
bürg , Alois Bntz .in Bulach , Albert Told in Freiburg , Gottlieb
Cller in Karlsruhe , Heinrich Fraueusckuh in Karlsruhe , Jo -
bann Fritscher in Weingarten , Leopold Glöckner in Karls -
ruhe , Julius Gruuert in Karlsruhe , Florian Häffner in Karls -

: Die Namen der im Privatdienst stehenden , durch Ver -
leihung des Ehrenzeichens auAgez« ichueten Personen werden
in den amtlichen Berkündigungsblättern bekannt gegeben .

ruhe , Friedrich Haller in Freibnrg , Joseph Heck in Mirlsruhe )
Michael Hilderer w Ossendurg , Josepb Hofmann in Malsch,
Leopold Küfer in Karlsruhe , Anlon Kappler in Muggensturm .Karl Keller in Osfenburg . Karl Ketterer in Stein , Amt Bret »
ten , Peter Klein in Osfenburg , Karl Kurz in Freiburg , Ernst
Leßle in Karlsruhe , Jakob Mergenthaler in Mannheim , Karl
Oelschlegrl in Heidelberg , Johann Pfefferle in Osfenburg ,Severin Sa « r in Offenburg , Christian Sauer in Karlsruhe .Karl Echaub in Karlsruhe , Hermmm Schleifer in Karlsruk » .
Ludwig Schuster in Karlsruhe , Joseph Vögele in Ettlingen .
Christian Waldhauer in Karlsruhe ;

den MaschinenhauSarbeitern : Friedrich Baßemir in Heidel »
berg, Johann Georg Jiikle in Villingen , Georg Ochs in Plant -
stadt , Severin Ochs in Karlsruhe , Karl Reisenauer in Karls¬
ruhe, Philipp Schmalz in Freiburg , Philipp Seemuth in
Plankstadt , Georg Weschenfelder in Karlsruhe ;den Magazinsarbeitern : Ottmar Blum in Konstanz , Joseph
Specht in Weingarten ;

dem BZagenreiniger : Heinrich Allenberger in Oftersheim ;dem Pumpenwärter : Valentin Bieler in Mannheim ;
c) im Dienste der Maiu - Ne «tar - Eifenbahnver « altung

beschäftigte badische Arbeiter :
dem Aushilfsbahnwärter : Michael Lnlatz in Ladenburg ;dem Hilfsrottenführer : Heinrich Schuhmann in Grotzsachsen.
* Prinz Maximilian . von Baden vollendet am mor¬

gigen 10 . Juli sein 50. Lebensjahr . Das badische Po -sk
' nimmt an diesem Ereignis den herzlichsten Anteil . Die
vaterländischen Serdienste Pring Maximilians sind be-
kcmnt . Sie fanden noch vor kurzen» besondere Auerken-
nung durch die Ernennung des Prinzen zum Toktor der
Staatswifsenschasten Irc>nc»ri« csuss durch die rechts- unÄ
staatswissenschastliche Fakultät der Universität Freiburg .
Zum Eintritt in das neue Lebensjahr sprechen
wir dem hohen Herrn unsere aufrichtigsten und ehr-
erbietigsten Glückwünsche aus .

Neueste
W . T .B . Berlin , 7. Juli , abends . (Amtlich.) Im

Westen nichts Besonderes.
Auf dem Schlachtfelde in Galizien haben die schwere»

Verluste den Russen eine Kampfpause aufgezwungen .
Bei Stanisla « sind kleinere Angriffe des Feindes ge-
scheitert.

: I
' ' *
W.T .B . Großes Hauptquartier , 8 . Juli ,

vormittags . (Amtlich.)
Heere s g r u p p e K r o n p r i n z R n p p r e ch t.

An der Küste, im ?)pcrn - und Wytschaetc - Abschnitt, so-
wie bei Leus und zwischen Somme und Oise wechselnd
starker Fenerkamps.

Währeud östlich von Aper» englische Erkundungsvor - .
stöste zum Scheiter» gebracht wurden , gelang es nnseren
Ausklärnugsabtrilungeu nordwestlich nud westlich von St .
Quentin Gefangene zu machen.

Heeresgruppe deutscher Kronprinz .
Nach tagsüber starker Artilleriewirkung stießen die

Franzosen gegen Abend mit erheblichen Kräften zum Au-
griffe östlich von Cerny vor» Der Ansturm brach in nn -
serem Feuer und im Handgranatenkampf verlustreich zu -
sammen. Mit gleichem Mißerfolg endigten nachts weh-
rere Vorstöße gegen unsere Gräben südlich des Gehöftes
La Bovelle und südwestlich von Ailles.

llnseren Stnrmtruppen glückte der Überfall einer feind-
lichen Feldwache beim Gehöfte Mannejean südlich der
Straße Laon—Soissons.

In der Westchampagne wurde gestern Morgen ein lvei -
terer Angriff der Franzosen am Cornilletberge zurück-
gewiesen .

Aus dem linken MaasUser steigerte sich abends das
Artilleriefrucr zu größerer Heftigkeit. Rachts erfolgte
ein starkcr sranzösischer Angriff au der Höhe 304 und
am Westhange des „ Toten Mannes ". Der Feind ist ab-
geschlagen worden. In einigen Grabenstücken wird noch
gekäinpst .

Heeresgruppe Herzog Albrecht .
Außer zeitweilig auflebendem Feuer in der Lothringer

Ebene und einem erfolgreichen Porseldgefecht am Rhein -
Rhonekanal keine besonderen Ereignisse.

In der Rächt vom k. zum 7. Juli haben außer Bomben-
würfen nahe an der Front auch Luftangriffe auf deutsches
Gebiet stattgefunden.

Feindliche Flieger warfen im westfälischen Industrie¬
gebiet, in Trier und Umgebung, ferner auf Mannheim ,
Ludwigshafen und Rodalben insgesamt über 100 Brand -
bomben ab . Miltärischer Schaden ist nicht entstanden.
Eines der feindlichen Flugzeuge fiel in unsere Haud.

Am Morgen des 7. Juli griff darauf eines unserer
Fliegergeschwader London an . Gegen 11 Uhr vormit¬
tags wnrdeu die Docks, Hasen- und Speicheranlagen an
der Themse ausgiebig mit Bomben beworfen. Brand -
nud Sprengwirkung wurde ststgestellt. Eines der zur
Abwehr ausgestiegenen englischen Flugzeuge ist über
London abgeschossen worden. Auch aus Margate , au der
Ostküste Englands wurden Bomben abgeworfen, llnfere
Flngzenge sind sämtlich zurückgekehrt bis ans eines aus
Seenot gelandeten , das von unseren Seestreitkräften
nicht mehr geborgen werden konnte.

In Luftkämpfen und durch Abwehrfc/er au der Front
haben die Gegner gestern 3 Flngzenge eingebüßt . Eines
davon ist durch Leutnant Wolfs abgeschossen worden , de»
damit den 33. Lustsieg erraug .
Front des Generalfeld Marschalls Prin »

Leopold von Bayern :
Heeresgruppe des Generalobersten

v o n B ö h m - E r m o l l i :
Aus dem Kanlpsselde zwischen Strhpa und Zlota - Lip»

haben die Russen ihren Angriss »ach den nublosen Opser»
der Vortage nicht erneuern können .



Heute morgen brach ein Angrifs « h » e Frurrvorbrr « .
Ang bei Zborow verlustreich zusammen .

Bei Stanislau ist gestern und hente früh gekämpft
Orfterreichisch - ungarische Regimenter wiese »

tyrt im Nahkampf mehrere russische Divisionen ab , deren
Gwrmwellen , durch unser Bernichtnngsfeuer gelichtet ,
tzjK an die Stellungen vorgedrungen waren .

Auch bei Huta im oberen Tale der Bystrzyca - Solot -
pinska wurde ein Angriff der Russen abgeschlagen .

Bei den übrigen Armeen der Ostfront hielt sich dir Gr -
stäMiitigkeit in mähigen Grenzen .

An der
Mazedonischen Front

ist die Lage unverändert .
Der Erste Generalqujartiermeister : v. Lndendorsf .

*

W .T .B . Berlin , 8. Juli , abends . (Amtlich .) Am
Chkmin - des -Dames südöstlich von PargnyFilai » bracht «
« ns ei« Angriff beträchtlichen Raumgewinn und über
7VV Gefangene ein .

Im Osten haben heute die Russen bei Ttanisla « er »
« eut angegriffen und Gelände gewonnen . .

[ W.T .B. Wien , 7. Juli . Amtlich wird verknutkart :
\ östlicher Kriegsschauplatz :
1 An mehreren Stellen der Karpathenfront lebte das
seindliche Artilleriesvier gestern merklich auf . In der
Gegend von Dorna Watra , Äirlibatm und im Ludowa -
Gebiets dann beiderseits des Jnblonica -Passes erreichte
es zeitweise größte Heftigkeit . Unsere Artillerie erwi¬
dert « mit kräftigem Zerftömugsfeuer von guter Wir -
knng . Bei Kirlibaba räumte der Feind seine Deckungen
Gruppenweise . Erkundungsabteilungen des Gegners , die
«n mehreren Stellen vorzugehen versuchten , wurden ab -
gewiesen . Bei Stanislau haben die Russen nach heftig -
ster Artillerievorbereitung mehrere starke , aber erfolglose
Angriffe geführt . Den Hauptstoß hat hier das tapfer
ausharrende ungarische Hovedregimcut Nr . <i"» abgewie¬
sen . Auch bei Hutta und Solotwinska sind in den späten
Nachmittagsstnnden russische Angriffe gescheitert /

Im Räume um BrzezanH kam es gestern nur zu eiuem
kurzen feindlichen Vorstoß , der abgewehrt wurde . Wie
erfolgreich die Verteidigung der hier känlpfeÄden deut¬
schen und osmanifchen Truppen und der tapfer mitwir -
senden Honved -Rrgimenter Nr . 3V8 , 3V? Und 316 in
den Vortagen war , zeigen die aus etwa 13 WO Mann
gesäiätzten Feindesleichen im Vorfeld ? . In unbegründe -
ter ttberfchät »ung ihres begrenzten Zufallserfolges vom
2. Juli hofften die Rnssen gestern die Entscheidung snd -
westlich von Zborow durch einen Massenstoß herbeizufüh¬
ren . Unter Heranziehung eines Gardrkorps , weiterer
neuer Kräfte und starker Artilleriemassen setzten die Ruf -
fen in einer Frontbreite von 1K Kilometern etwa 9 bis
10* Divifiomen , stellenweise 15 Wellen tief , zu wieder -
holten Angrissen ein . An der heldenmütigen Haltung
deutscher Regimenter brachen alle nach mehrstündigem
Borberrituvgsfeuer vom frühen Morgen bis zum Mittag
vorgetriebenen Mafftnstürme erfolglos und blutig zusam -
mr » . Dem tapferen Souborer JnfÄnterir -Regiment Nr .
23 und der vortrefflich mitwirkenden k. und k. Artillerie
gebührt ein rühmlicher Anteil an dem großen Erfolg
des gestrigen Tages . Mehrere Panzerkraftwagen , die
anzugreifen versuchten , wurden zerschossen. In den
Mittagsstunden war die Angriffskraft des - Gegners der -
art gebrochen , daß er , verfolgt durch das Aiafchinen -
gewehrfenrr einer Jagdstaffel , znriickflnten mußte . Die
zur beabsichtigten Bersolgung herangesührte feindliche
Kavallerie wurde durch Feuer zersprengt . Die Verluste
des Feindes sind außerordentlich schwer : unsere halten
sich in mäßigen Grenzen . Ein gegen 8 Uhr nachmittags
bis südwestlich Zborow wiederholter rnssischer Angriff
hatte den gleichen Mißerfolg wie alle früheren . Bei
Batkow - Zwhczyn sind nachmittags mehrere gegen öfter -
reichifch-nngarischr Truppen geführte Angriffe ^ scheitert .
In tapferster Gegenwehr nud in erbittertem Hand -
gemenge haben das Gvörer Infanterie -Regiment „Kai¬

ser nnd König fiwri " Rr . 19 u»d das Szombathektzer In -
santeric Rrgiment Nr . 83 den Feind vollständig gewor -
fen . Dsterreichisä,le und deutsche Artillerie hat Much hier
vortrefflich zusammengewirkt und im Verein mit der In -
santerie dem Feinde schwerste Bertufte zugesügt «

Italienischer Kriegsschauplatz .
Außer erhöhter Patrouillentätigkrit ^ Fornogebiet

nichts zu melden .
S ü d ö st l i ch e r Kriegsschauplatz .

Keine Ereignisse .
'* Der Chef des Generalstabs .

*

Wien , 7. Juli . (W .B .) Amtlicher Hbendbericht .
Auch heute wurden im Lanfe des Bor - und Nachmittags
starke Massenaingriffe der Rnssen bei Stanislau vollstän -

« iiA. Mirii '« Brzezany gab es keine größer «dig abgewiesen . Bei
Kampfhandlungen .

Wien , 8 . Juli . (W .B .) Amtlich wird verlautbart :
Östlicher Kriegsschauplatz .

In den Karpathen nnr mäßiges feindliches Artillerie -

fener nnd geringe Ansklärungstätiokrit . Bei Stanislau
hat der Feind seine Angriffe gestern und heute früh mit
großer Zähigkeit wiederholt . Nach einem mißlungene »
schwächeren Vorstoß setzte er gegen ein Uhr ,urchmittags
starke , überlegene Kräfte zum entscheidenden Stoß gegen
unsere Stellungen beiderseits der Straße Stanislau —

Kalnsza an . Alle Angriffe zerschellte» an der tapferen
Haltung und dem vortrefflichen Zusammenwirken aller
Waffen unserer Miskoleze -Divisiou . Der an wenigen
Stellen in die vordersten Gräben ringrdrnjngenr Feind
wurde durch sofortigen Gegenangriff geworfen . Die
weiteren Angriffe in den Abendstunden wurden schon
dnrch unser Artilleriefeujrr niedergehalten . Anch blieb
ein heute früh ohne Vorbereitungsseuer nnternommener
Vorstoß ergebnislos . Im Tale der Bvstrzyca , nächst
Huta . hat der Feind ebenfalls storle Kräfte <jum Angriff
angesetzt . Das bewährte schlesisck ..' Jnsantericregunent
Kaiser «nd König Franz Joseph t . Nr . 1 behauptete hier
jn zähem Kampfe alle feine Stellungen . In den Ha »pt <
Nngriffsräumen der Vortage haben mit Ausnahme eines
trfolglofen Vorstoßes südwestlich von Zborow keine grö¬
ßeren Kampfhandlungen stattgefunden .
Italienischer »» Nd südwestlicher Kriegs -

s ch a n p l a tz.
Unverändert .

Der Chef des Generalstabs .

W.T .B . Berlin , 7 . Jnli . (Amtlich .) 1 . Im A t l a n -
tischen Ozean wurden durch eines nnserer Untersee -
boote wiederum 23 000 BRT . vernichtet . Unter den ver -
senkten Schissen befanden sich die englischen Dampfer
„Lord Roberts " (4160 Tonnen ) mit Weizen , „South
Wales " (3668 Tonnen ) mit Reis , 2 englische Dampfer
mit Mais bezw . Früchten . Zwei der verfenktcn Schiffe
hatten Kohlen geladen .

2 . Im Mittelmeer wurden neuerdings 11 Dampfer
und 39 Segler mit über 50000 BRT . durch nnsere U-
Boote versenkt . Darunter befanden sich der von zwei
Zerstörern gesicherte englische Truppentransporter „Ce -
strian " (8912 Tonnen ) , die bewaffneten englischen Damp¬
fer „Rnperra " (4232 Tonnen ) mit Wolle und Stückgut ,
„Birdoswald " (4013 Tonnen ) und „Tong Hong " (2184
Tonnen ) , dir bewaffnete » französischen Dampfer „Cra -
onne " nnd „Diasse ", ein nnbekannter bewaffneter Damp -
fer von etwa 4000 Tonnen « nd zwei unbekannte voll -
brladene Dampfer von etwa 5000 bezw . 6000 Tonnen ,
sowie 24 fast durchweg mit Phosphat für Italien brladene
italienische Segler . Mehrere Dampfer wnrden ans stark
gesicherten Geleitzügen , einer im Nachtangriff abgefchof -
fen . Ein modernes 7,6 Zentimetergefchütz des englischen
Dampfers „Tonghong " wurde erbeutet .

Der Chef des Admiralftabes der Marine .

Berlin 7 . Juli . (Amtlich.) S . M . der Kaiser hat
■» sich nach seinem Eintreffen in Berlin vom Bahnhof aus

»m „ Reichskanzler begeben , und dessen Vortrag
entgegengenommen . (W .B .)

Berlin , 7. Juli . (Amtlich .) Generalseldniarschall toi ».
Hindenburg , »nd General der Infanterie Ludendorff sind
zum militärischen Vortrag beim Kaiser in Berlin ein »
getroffen .

Berlin , L . Juli . (Amtlich ) Generalfetdniarschall von
Hin den bürg und der Erste Generalquartiermeister
General der Infanterie Ludendorff sind nach Er .»
lvdigung ihres militärischen Vortwges bei S . M . demi
Kaiser am Samstag abend, ins G r o tz e H a u p t q u a r-
t i e r zurückgekehrt. (W.B .) i

Berlin , 7. Juli . Der Hauptausschuß des Reichs ,
tags setzte beute die streng vertrauliche Aussprache über die
äußere Politik und die militärische
Lage in Gegenwart des Reichskanzler , der
Staatssekretäre , des preußischen Kriegsm .inisters und mehrerH
anderer Mitglieder des Bundesrates sort. Außer den Mit -
gliedern des Ausschusses wohnte eine sehr große Anzahl von
Abgeordneten den Verhandlungen als Zuhörer bei.

Im Verlaufe der Aussprach« , bei der außer den Vertretern
mehrerer Parteien Staatssekretär von Capelle und
Kriegsminister von Stein zu Worte kamen, ergriff in der
Mittagsstunde gegen 1 Uhr auch der Reichskanzler da?
Wort .

Nachdem im Anschluß an die Ausführungen des Reichs -
k,ii >z'er- nock mehrere Abgeordnete gesprochen hat-
ter, . tertax e der Hauptausschuß nach 2 Uhr nachmittags die
Weiterk-er .i .

'ttnz aus Montag vormittag (95.33. )
'

Berlin , 7 . Juli . Über die heutigen Verhandlungen irrt
Hauvtvüsschiiß h 'ö Reichstages gehen Mitteilüngen
durch die Presse , die in motzgebenden Punkten nnrich -
t i g sind . Alle diese Mitteilungen können nur auf
willkürlicher K o m b i n a t i o n beruhen , da die
Verhandlungen vertraulich waren un <d der
Ausschuß davon abgesehen hat , Wer ihren Inhalt ' eiwäK
an die Öffentlichkeit zu geben . (W .B .)

Berlin , 7 . Juli . Jn der Presse wird die Nachricht ver -
breitet , daß die sozialdemokratisch e n P art e i -
führer dem Reichskanzler gestern ein poli -
t i f ch e s U l t i in a t u m gestellt hätten . Diese Darstel¬
lung ist falsch . Tie Sozialdemokraten haben ebenso
wie andere Parteien mit . dem Reichskanzler eine Aus .
spräche über die allgemeine Lage gehabt und dabei ins -
besondere ihre Wünsche zur Friedensfrage und zur Frage
des preußischen Wahlrechts vorgetragen . Aydere soziell«
Gegenstände sind bei der Erörterung nicht behanidelt
worden . Von einen« Ultimatum war nicht die Rede.

(W .T .B .)
'

Berlin , 7 . Juli . ( W .B .) In der Nacht zum 7 . Juli
überflogen feindliche Flieger das Feftungsgebies
von Köln . Bomben wurden nicht abgeworfen . Einer
Tätigkeit der Abwehrgeschützebedurste es nicht . In der»
frühen Morgenstunden haben einige feindliche Luftfahr -
zeuge dem r h c i n i sch - w estfä l i sch en JnÄu -
st r i e g e b i e t einen Besuch abgestattet . Es wurden im
ganzen 8 Bomben abgeworfen , die einen S achs cha»»
den von etwa 2000 Mark anrichteten. Menschen Wurden
nicht verletzt . Industriebetriebe sind nicht getrosfon
worden .

Anch Ludwigs Hafen und Umgebung würbe
von Fliegern angegriffen . Der Sachschaden war
sehr gering . , Menschen wurden, nicht verletzt. Ans
dem Hin - und Rückwege berührten die feindlichen Flie -
ger Karlsruhe , wnvden aber durch Sperrfeuer ver-
jagt . Schließlich wurden auch auf Trier und Um -
gebung zahlreiche Bomben wahllos abgeworfen . Die
meisten sielen ergebnislos in sreies Gelände , andiixe rich-
teten an Gebäuden einigen Schaden an. MMärischer
Schaden entstand nicht. Getötet wurde 1 K i n d>,
verletzt 1 Mann . Ein französisches Flug -
zeug wurde bei S a a r b u r g (Rheinland ) durch Ab-
wchrfeuer zur Landunggezwnngen . 2 Insassen !
sind gefangen .

Verantwortlich für den Staatsauzeiger und den
redaktionellen Teil :

Chefredakteur C . A m e n d in Karlsruhe .
Druck und Verlag :

G . Brauns che Hofbuchdruckerei in Karlsruhe

Marktpreise für die zweite Hälfte des Monats Juni 1917. (Mitgeteilt vom Großh . Statistischen Landesamt )

MkdWivNk

Engm . .
Hitzing «» .
Konstanz .
Markdori .
Meßkirch .
Pfullendorf
Radolfzell .
Stetten a . t .
« wckach .
Ueberiing «»
Fniburg .
Kehl . .
Lahr . .
Mullheim .
Offenburg >
Staufen
Woifach .
Bruchsal .
Dnrlach .
Karlsruhe
Rastatt
Boxberg .
Heidelberg
Mannheim
Mosbach
N !»rthei >n

Durchschnittspreise für 100 Kilogramm

Weizen

25 50

38

Kernen
(Spelz )

27

38

Roggen

21

23

23

23 j
23

50

38

« erst «

Braun -

j

35

andere

25

30

9

Hafer

25

27

Roggenstrol »

Flegel¬
drusch gepreßt

Jt -f

50

lose

- 5 50

Maschi¬
nen¬

drusch

,/» ff

Sonstiges Stroh <Krum »istroh)
Flegel -
drusch

. M

60

gepreßt

Jt

70

75

los«

.M ' ff

50

Maschi -
nen -

drusch

ff

Heu
Wiesenheu

gepreßt

Jt \ ff

lose

H ff

85

50

Kleeheu

^ ! ff

10

12

50

52

50

50

Städtisch . KonzerthattS
Montag , 9. Juli :

Zur Feier des Geburtstages
Seiner Königlichen Hoheit

des Grofiherzogs

Anfang 8 Uhr

Dienstag, 10 . Juli :

OtutbürierpMilln 6Am$I«
Reden

Mit Prei »
Bildnis M W M . 2 .40

M !at i» Äsrlznche
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MchM >h<! W .NMbmt>iN!i !istl»ide
siir das WM im Alt« oon 2-6 Khreii

findet statt :
am Mittwoch. den 11 . Juli abendS 5 —6 Uhr.

im alte » Rathau ». Mühlburg .

Mutter !
bringt Eure Kinder , deren Gesundheit nicht ganz in Ordnung

ist. zu dieser Beratungsstunde !

Hadischer Franenver - t» Abt. VI.

Verlosung .
« on dem Vftfo igen Anlrhen der Stadtgemrinde Neustadt

t« Schwarzwald vom Jahre 1885, wurden bei der Ziehung
am 23 . Juni 1917 durch das Los zur Heimzahlung bestimmt :

Die Teilschuldverschreibungen : Lit . A : Nr , 47 und 64 mit
je 1000 Mark , Lit . B : Nr . 25 und 57 mit je 500 Mark .

Der Kapitalbetrag kann vom 1 . Dezember 1917 ab bei der
Stadtkasse hier in Empfang genommen werden . E .115

Die Verzinsung hört von diesem Tage an auf .
R e u st a d t (Schwarzwald ) . den 6 . Juli 1917.

Der Gemriuderat :

KilMliche Rechtspflege .
a . Streitige Gerichtsbarkeit

V .266 . Mannheim . Das
Konkursverfahren über das
Vermögen der Karl Hein -
rich Binndo Witwe , Fran -
ziSka geb. Straub , Inhaberin
der Firma Carl Biundo in
Mannheim , wurde nach Ab-
Haltung des Schlußtermins
und nach Bollzug der Schluß -
Verteilung aufgehoben .

Mannheim . 4. Juli 1917.
Großh . Amtsgericht Z. 2.

B .267 .21 . Konstanz . Der
Maurer Jakob Benturini in
Konstanz , Kläger , vertreten
durch Rechtsanwalt H . Welte
in Konstanz , klagt gegen die
in Avasinis , Gemeinde Tra -
saghis , Provinz Udine . sich
aufhaltende , früher zu Kon -
stanz wohnhaste Ehefrau
Lucia geb. Ridolfa , Beklagte ,
mit dem Antrage auf Schei¬
dung der zu Trasaghis , Pro -
vinz Udine —< Italien ge¬
schlossenen Ehe aus Verschul -
den der Beklagten — auf
Grund des § 1568 B .G .B . —
und unter Kostenfolge für die
Beklagte . >

Der Kläger ladet die Be »
klagte zur mündlichen Ver -
Handlung des Rechtsstreits
vor die L Zivilkammer des
Großh . Landgerichts Kon -
stanz auf
Mittwoch , 7 . November 1917,

vormittags 9 Uhr,
mit der Aufforderung , sich
durch einen bei diesem Ge -
richte zugelassenen Rechts -
anwalt als Prozeßbevoll -
mächtigten vertreten zu
lassen .

Konstanz am Bodensee .
7 . Juli 1917.

Der Gerichtsschreiber des
Großh . Bad . Laadgerichts .

Msrechtspflege.
V .257 .32 Heidelberg .

1 . Der am 27 . Juli 1394 zu
Sulzfeld (Amt Eppingen )
geborene Schirmmacker

Georg Unger ,
z . Zt . an unbekannten
Orten .

2 . der am 7 . April 1892 zu
Ludwigshafen a . Rh . ge-
borene
Gustav , Adolf Doberer ,

z . Zt . an unbekannten Orten ,werden beschuldigt , als Wehr -
Pflichtige in der Absicht , sich
dem Eintritte in den Dienst

da» stehenden Heeres oder
der Flotte zu entziehen , ohne
Erlaubnis das Bundesgebiet
verlassen , oder nach erreich -
tem militärpflichtigen Alter
sich außerhalb des Bundes -
gebietes aufgehalten zu
haben . Bergeben gegen $ 140
Abs. 1 Nr . 1 R .Str .G .B .

Dieselben werden auf
Freitag , 14. September 1917,

vormittags 9 Uhr,
vor die Strafkammer des
Großh . Landgerichts Heidel -
berg geladen .

Bei unentschuldigtem Aus -
bleiben werden dieselben auf
Grund der nach § 472 der
Strafprozeßordnung von den
Zivilvorsitzenden der Ersatz -
komniissionen Eppingen nnd
Ludwigshafen a . Rh . über
die der Anklage zugrunde
liegenden Tatsachen ausge -
stellten Erklärungen verur -
teilt werden .

Heidelberg . 5 . Juli 1917.
Der Großh . I . Staatsanwalt .

De« Mannheim « Nu .
Bayerische «

Güterverkehr .
' Mit Wirkung vom 1 . Sep -

tember 1917 werden die
Ausnahmetarife l a für

Stammholz , Richtung nach
und an ? Bayern , 5 für Wege «
baustoffe und vom Aus -
nahmetarrs 2 die Ziffer 8»
„ zu Grubenzwecken des
Bergbaus bestimmte Hol,;er
wie im Spezialtarif III
unter Holz , Ziffer 5, ge-
nannt aufgehoben . 23.260

Karlsruhe , 6 . Juli 1917.
Großh . Generaldirektion
der Staatseisenbahnen .

Kadilcher Gütertarif ,
Gütertarife Äaden —
Pfalz nnd Kaden —

Glsatz -Kothringen—
Knrembnrg.

Mit Wirkung ab 10. Sept .
1917 wird der Ausnahme »
tarif 9 b für Eisen und
Stahl usw . mit Herkunft von
einem belgischen oder hollän -
dischen Hafen von den Rhein -
Umschlagsplätzen nach Basel
ohne Ersatz ausgehoben . Von
diesem Zeitpunkte ab werden
für Eisensendungen die höhe-
ren Frachtsätze des Spezial -
tarifs II berechnet . V .26S

Karlsruhe . 9. Juli 1917.
Großh . Generaldirektion

der Bad . Staatseisenbahaen .

Zentral Handel » Register für das Großherzogtum Kaden .
Bade « . B .252

Handelsvegistereintrag Abt .
B , Band I , O . -Z . 38, Firma
A. Batschari , Zigarettenfabrik ,
Gesellschaft mit beschränkter
Haftung in Baden -Baden :
Durch Beschluß der General -
Versammlung vom 28 . Mai
1915 ist das Stammkapital
auf den Betrag von 2 800 000
Mark herabgesetzt worden .

Baden, . 4 . Juli 1917.
Großh . Amtsgericht .

Bruchsal . V .244
Im Handelsregister A,

Band I . wurde eingetragen
unter O .-Z . 27. betr . die
Kirma Maritz Marx Sohne in
Bruchsal : Die Gesellschaft ist
aufgelöst , die Firma ist er-
loschen ; unter O .-Z . 370, betr.
die Firma Angnst Basse in
Bruchsal : Die Firma ist er-
loschen.

Bruchsal . 5. Juli 1917.
Großh . Amtsgericht 11 .

Donauelchingen . $ .216
Zum Handelsregister B,

O .-Z . 3, wurde zur Firma
Pfälzische Baat , Attienzesell -
fchaft in Lubwigshafen ,
Agentur Donaueschingen ,
Zweigniederlassung , heute ein -
getragen : Das Borstandsmit -
glied Bankdirektor Jakob
Krapp in München ist infolge
Ablebens aus dem Borstand
ausgeschieden .

Donyueschingen .
27 . Juni 1917.

GroHH . Amtsgericht .
Kreibnrg . B .228

In das Handelsregister A
wurde eingetragen :

Band IV , O . - Z . 199 :
Firma Hermann Steinhart ,
Kappel , ist erloschen .

Band V , O .-Z . 116 : Firma
Fridolin Kuri sen., Freidurg :

Inhaberin ist jetzt Fridolin
Kuri Ehefrau , Amalie geb .
Jsenecker , in Freiburg .

Fridolin Kuri sen . . Frei -
barg , ist als Prokurist be-
stellt . Der Übergang der in
dem Betriebe , des Geschäfts
begründeten Verbindlichkeiten
wurde beim Erwerb desselben
durch die jetzige Inhaberin
ausgeschlossen .

Band VI , O .-Z . 42 : Firma
€ . Detemple Rachf. Jakob
Schmidt , Freiburg :

Inhaber ist Jakob Schmidt .
Landwirt , Bischoffingen .

Fvau Magdalene Fuhr -
mann geb . Schmidt , Frei -
bürg , ist als Prokuristin be-
stellt , iGeschäftszweig l Pa -
Pier -, Schreibwaren usw .)

Freiburg . 30 . Juni 1917.
Großh . Amtsgericht .

Gernsbach . *8 .229
Handelsregister A , Band I ,O .-Z . 80, Firma David und

Li »» Marx in Gernsbach :
Die Gesellschaft ist aufgelöst ,die Firma ist erloschen ,

Gernsbach . 27 , Juni 1917.
Groß !, . Amtsgericht .

Heidelberg . V.230
.Handelsregistereintrag ,

Abt , A, Band l . O .-Z . 77,
§

ur Firma Beni Wölfs in
iohrbach, Inhaberin Kauf -

« ann Benjamin Wolsf Wit -
W«, Sophie geb . Münzes -
Wrimer, in Rahrbach.

Heselberg , 3 . Juki 1917 .
. WKftt . Amtsgericht IM .

Karlsruhe , V .217
In das Handelsregister B ,

Band I , O .-Z . 17, ist zur
Firma Evangelische Gemein -
schaft in Deutschland in
Karlsruhe , eingetragen : In
der Generalversammlung
vom 9 . Juni 1917 wurde
der gesamte Inhalt des Ge -
scllschastsvertrags neu fest -
gestellt . Der Vorstand be-
steht nach der Bestimmung
der Generalversammlung aus
einem oder mehreren Mit -
gliedern . Sind mehrere Bor -
standsmitglieder bestellt , so
ist zur Vertretung der Gesell¬
schaft das Zusammenwirken
von zwei Vorstandsmilglie -
dern erforderlich und genü -
gend , Gegenstand des Unter »
nehmen ? ist nunmehr sol-
gender : Der Erwerb , die
Überbauung und die Ver -
mietung von Grundstücken .
In der gleichen General -
Versammlung wurde beschlos-
sen . das Grundkapital der
Gesellschaft um 10 000 M .
durch Au - gäbe von 10 Stück
auf den Namen lautender
Aktien von je 1000 M . zu er -
höhen . Diese Erhöhung hat
stattgefunden ; das Grund -
kapital beträgt jetzt 30 000 M .

Karlsruhe , 29 . Juni 1917.
Großh . Amtsgericht B 2.

Karlsruhe . V .218
In das Handelsregister B,

Band I , O . -Z. 12, ist zur
Firma vhriftofle & (fit .,
Kommanditgesellschaft auf
Aktien in Pari » mit einer
Zweigniederlassung in Karls -
ruhe eingetragen : Aus Grund
der Verordnung vom 14.
März 1917 ( Reichsgesetzblatt
Seite 227 ) hat der Reichs¬
kanzler unterm 2. Juni 1917
die Liquidation der Zweig -
Niederlassung angeordnet .
Das Großh , Ministerium des
Innern in Karlsruhe hat am
17 . Juni 1917 den vereidig -
ten Bücherevisor Moritz Sei -
serheld in Karlsruhe zum
Liquidator ernannt .

Karlsruhe , 29 . Juni 1917.
Großh . Amtsgericht B 2.

Karlsruhe , 58 .245
In das Handelsregister B.

Band III , O .-Z . 27, ist zur
Firma Süddeutsche Gipsindu -
strie, Gesellschaft mit beschränk¬
ter Haftung in Karlsruhe ,
eingetragen : Durch Beschluß
der Gesellschafter vom 6 . Juli
1914 ist das Stammkapital um
80 000 M . herabgesetzt und
durch den gleichen Beschluß
bezw . durch Beschluß der
Gesellschafter voni 13. April
19l7 ist das Stammkapi -
tal wieder erhöht worden
um 100 000 M . und beträgt
jetzt 120 000 M . Von den ans
das erhöhte Stammkapital
übernommenen Stammeinla -
gen sind die folgenden Dar -
lehensbeträge der nachgenann -
ten Gesellschafter an die Ge -
sellschast als Sacheinlagen ein -
gebracht und von der Gesell -
schaft übernommen woroen :
Emil Allmendinger , Karls -
ruhe . 4250 M , Hermann All¬
mendinger daselbst 4250 M .,
Wilhelm Sorgius . Pforzheim ,
9000 M ., Rudolf Hummet ,

Baden -Bäden , 10000 M , Gott¬
lob Visel . Pforzheim , 8661 M .
70 Pf . , Karl Gärtner Nach¬
folger Frank Ä Oertel , Karls -
ruhe , 7000 M ., Johannes
Schaaf , Mannheim , 2800 M .,
Emil Lehmann , Lahr , 2000
M ., Valentin Bleich , Bühl ,1500 M ., Johann Christ , Bühl ,1500 M ., Franz Bosch, Ettlin¬
gen , 1100 M . , Johannes
Schweitzer , Urach . 1000 'M ,
Anaklet Klehenz , Achern , 1300
M ., Franz Frank , Bäden -Ba -
den , 14 600 M . Ferner ist
durch Beschluß der Gesell -
schafter vom 13. April 1917
der § 7 des Gesellschaftsver¬
trages geändert und dem ß 12
die §§ 12 a u , 12 b hinzuge¬
fügt und der § 13 Abs. l ge-
ändert worden .

Karlsruhe . 4 . Juli 1917.
Großh . Amtsgericht B 2.

Karlsruhe . §8 .221
In das Handelsregister B.Band I , O . - Z . 18, ist zur

Firma Rähmaschinenfabrik
Karlsruhe vormals Haid &
Neu in Karlsruhe , eingetra -
gen : Franz Groß . Betriebs -
direktor in Karlsruhe , ist als
Kollektivprokurist , bestellt mit
der Berechtigung , je mit
einem Vorstandsmitglied oder
mit einem Prokuristen die
Gesellschaft zu vertreten und
die Firma zu zeichnen .

Karlsruhe , 3. Juli 1917.
Großh . Amtsgericht B 2.

Karlsruhr . 58 .253.
In das Handelsregister A
ist eingetragen :

Zu Band I . O . - Z . 7, zur
Firma Anna & Mino Becker
in Karlsruhe : Die Gesell -
schaft ist aufgelöst ; die Firma
ist erloschen ,

O . -Z . 21 , zur Firma Albert
Salzer , Karlsruhe : Die Fir -
ma ist erloschen .

Zu Band II , O . - Z , 138,
zur Firma R . Altschülrr ,
Karlsruhe : Das Geschäft istmit Aktiven und Passiven
samt der Firm « auf Dr . zur .
Rolaud Altschüler und Kauf -
mann Ernst Altschüler in
Heidelberg übergegangen und
wird von diesen als unterm
19. Mai 1917 errichtete offene
Handelsgesellschaft unter der
bisherigen Firma weiter -
geführt .

Zu Band V. O .-Z . 121, zur
Firma Hermann Wassermann ,
Karlsruhe : Der Ehefrau des
Firmeninhabers Wilhelmine
geb . Nördlinger . Karlsruhe ,
ist Prokura erteilt .

O .-Z . 152, zur Firma
Friedr , Goldschmidt & Co .,
Karlsruhe : Die Gesellschaft
ist ausgelöst ; der Gesell -
schafter Friedrich Goldschniidt
ist aus dem Geschäft ausge -
treten ; dieses wird von dem
bisherigen Gesellschafter Emil
Has als Einzelkaufmann un -
ter der geänderten Firma
Emil Has , Eisenwaren - und
W-erkzeugfabrik weitergeführt .

Karlsruhe , 6 , Juli 1917.
Großh . Amtsgericht B 2.

ÄrbT 58 .226
In unser Handelsregister

A, Band I . wurde heute bei
O .- Z . 77 , Firma Jakob Ben -
singer in Stadt -Kehl «in.

getragen : Die Firma - ist er -
loschen.

Kehl , 30 . Juni 1917.
Großh . Amtsgericht .

Keuziugeu . V .231
Iii das Handelsregister B

wurde beij O .-Z. 7 . Firma
Badenia - Holzwaren - und
Leitrrnfabrik , Gesellschaft mit
beschränkter Haftung in Ken-
zingen , eingetragen : Der
Frau Fabrikant Fritz Müller
Wilhelmine genannt Mina
geb . Zimmer in Kenzingen
ist Prokura erteilt .

Kenzingen . 28 . Juni 1917.
Großh . Amtsgericht .

Konstanz . V .232
Handelsregistereintrag zu

O .-Z . 55, Bd . I , Firma M .
Stromeher , Lagerhansgrsell -
schaft in Konstanz : Die Pro -
kura des Arthur Diepenbruck
in Duisburg ist erloschen .

Zu A , Bd . I , O .-Z . 105,
Firma Adolf Veit in Kon -
stanz : Der ledigen Emma
Veit in Konstanz wurde Ein -
zelprokura erteilt .

Konstanz . 2 . Juli 1917.
Großh . Amtsgericht ,

Mannheim . V .210
Zum Handelsregister A

wurde eingetragen :
1 . Band X , O . - Z . 202 ,

Firma H. Barber , Mann -
heim . Das Geschäft ist samt
der Firma auf die Hermann
Barber Witwe , Mannheim ,
übergegangen . Karl Barver ,
Kaufmann , Mannheim , Ju -
lius Barber , Ingenieur ,
Mannheim , Karl Barber ,
Kaufmann Ehefrau Elsa geb .
Wedel , Mannheim , sind Pro¬
kuristen .

2 . Baud IX , O .-Z . 122,
Firma Sigmund Selig ,
Mannheim . Siegfried Selig ,

Kaufmann , Mannheim , ist
als Prokurist bestellt . Die
Prokura des Ludwig Selig
ist erloschen .

3 . Band XV , O .-Z . 209 ,
Firma Bernard Flaum ,
Mannheim , Die Firma ist
erloschen ,

4 . Band XVIII . O .-Z . 48.
Firma : Friedrich , Krack,
Frankfurt a . M . , Zweig -
bureau Mannheim ( 0 2 . 2 . )
Inhaber : Friedrich Krack,
Kaufmann in Frankfurt a .
M . Geschäftszweig : Frach-
tenprüfung .

5 . Band XIV , O . -Z . 195,
Firma F . Alschbach , Mann¬
heim , Zweigniederlasskug ,
Hauptsitz Aarau . Die Pro -
kura des Walter Ki,u >:r ,
Aarau , und die des Alsr d
Pelzer , Mannheim , ist er -
loiüen . Die Firma ist e^-
loschcn.

Mannheim , 30 . Juni 1P17.
Großh . Amtsgericht Z i

Mannheim . B .233
Zum Handelsregister B ,

Band IV , O .-Z . 1« , Firma
Gesellschaft zur Erwerb » ,»»
und Bewirtschaftung eines
Hauses im Juteresse der
August Lameq-Loge< Gesell -
schaft mit beschräutter Has -
tun « in Mannheim , wurde
heute eingetragen :

Jakob Hertz ist als Ge -
schäftsfuhrer ausgeschieden
und Mu{ Schonheimer ailS

Geschäftsführer neu gewählt .
Mannheim . 4 . Juli 1917 .
Großh . Amtsgericht Z I .

Mannheim . V .234
Zum Handelsregister B,

Band IV , O .-Z . 4 . Firma
WilhelmShof , Baugesellfchaft
mit beschränkter Haftung in
Mannheim , wurde heute
eingetragen :

Friedrich Wilhelm Ritter ,
Mannheim , ist als Geschäfts -
führer ausgeschieden und
Karl Osiander . Mannheim
als Geschäftsführer bestellt .

Mannheim , 4 . Juli 1917.
Großh . Amtsgericht 7. 1 .

Mannheim . 58 .235
Zum Handelsregister B,

Band V, O .-Z . 16, Firma
In » Werner & Co ., Gesell¬
schaft mit brschränkter Has-
tung in Mannheim , wurde
heute eingetragen :

Wendel Solz , Mannheim ,
ist als Geschäftsführer aus -
geschieden und Otto Werner ,
Mannheim , als Geschäfts -
führer neu bestellt .

Mannheim , 4 . Juli 1917.
Großb . Amtsgericht Z 1 .

Manheim . 58 .254
Zum Handelsregister B,

Band XIII . O .-Z . 29, Firma
„Bromograph Aktiengesell -
schaft" in Mannheim wurde
heute eingetragen :

Ludwig Janda , Mannheim ,
ist zum Mitglied ? des Vor -
standes bestellt ,

Mannheim , 4 , Juli 1917.
Großh . Amtsgericht Z 1.

Ottenburg . V .255
Handelsregistereintrag Ab-

teilung B , Band I , O .- Z.
19 : Seegmiiller nnd Eie .,
in Straßburg , G . m . b . H ,
Zweigniederlassung in Appen¬
weier : Alfred Seegmüller in
Singen und Karl Wursteisen -
Seegmüller in Straßburg ,
sind zu Geschäftsführern be-
stellt . Die Prokura derselben
ist erloschen .

Offenburg , 4 . Juli 1917.
Großh . Amtsgericht .

Pforzheim . 58.222
Handelsregister - Einträge :

Abt . A :
1 . Band II , O .-Z . 313 :

Firma Hch . Stieß in Psorz -
heim : Die Gesellschaft ist
aufgelöst und die Firma er -
loschen.

2 . Band VII , O .-Z . 100 :
Firma Rudolf Nruhäußer in
Pforzheim . Inhaber ist Kauf -
mann Rudolf Neuhäußer in
Pforzheim . ( Angegebener
Geschäftszweig : Schmuck-
Warenfabrikation ) .

3 . Band VII , O .-Z . 101 :
Karl ttbelhor in Pforzheim ,
Inhaber ist Techniker Karl
Übelhör in Psorzheim . ( An -
gegebener Geschäftszweig :
Schmuckwarenfabrikation ) ,

Pforzheim , 2 . Juli 1917.
Großh . Amtsgericht .

Pforzheim . B .223
Handelsregister -Eintrag . '

Abt . B . Band I . O .-Z . 17 ,
Firma Aktiengesellschaft des
Pfarzhrimer Töchterinstituts
in Pforzheim : Fabrikant
Emil Burkhard ist aus dem
Borstande ausgeschieden ruck
Dr . Ostac Reichert, pcalt

Arzt in Pforzheim , in den
Vorstand gewählt .

Pforzifeim , 2 . Juli 1917.
Großh . Amtsgericht .

Radolfzell . V .240
Zum Handelsregister B,

O . -Z . 16, ist bei der Firm «
Seegmiiller u . Cie ., Ges . « .
b . H. in Straßburg , Zweig -
Niederlassung in Singen , ein -
getragen ioorden : Kaufmann
Alfred Seegmüller in Singen
und Kaufmann Karl Wurst »
eisen -Seegmüller in Straß -
bürg sind zu weiteren Ge»
schäftsführern bestellt ; die
Prokura derselben ist erlo -
schen.

Radolfzell , 2 . Juli 1917.
Großh . Amtsgericht .

Radolfzell . B .24t
Zum Handelsregister B,

O .-Z . 29, ist bei der Firma
TrocknungSwert Ra &olfzejL
Ges . m. b . H. in Radolfzell
eingetragen worden : D « S
Revisor Otto Provach in Ra -
dolfzell ist Prokura erteilt .

Radolfzell . 2 . Juli 1917 .
Großh . Amtsgericht .

Triberg . V .240
Zum Handelsregister , Abt.

B, Bd . I, O .-Z . 20, Seegmül .
lrr &

' Cie ., Gesellschaft mit be-
schränkter Haftung in Straß -
bürg , Zweigniederlassung in
Triberg , wurde eingetragen :
Die Kaufleute Alfred See « -
müller und Karl Wursteisen -
Seegmüller in Straßburg sind
zu weiteren Geschäftsführer »
der Gesellschaft bestellt , Ihr «
Prokura ist infolgedessen er»
loschen.

Triberg . 4 . Juli 1917 .
Großh . Amtsgericht .

WaldShut . 58 .23«
Handelsregistereintrag B ,

Bd . I . O .-Z . 17 , Firma H .
Simonin , A .- G . in Zlirich.
Zwei ^ niederlaffung in Walds -
Hut. Durch Beschltiß vom
16. September 1916 wurde
der Gesellschaftsvertrag ge -
ändert . Das Grundkapital
der Gesellschaft ist auf
200 000 Franken herab¬
gesetzt. Dasselbe ist ein -
geteilt in 80 ans den Namen
lautende Aktien von je 2509
Franken , Aus dem Ver -
wallungSrat ^ der Gesellschaft
ist Eugen Simon » « infolge
TodeS ausgeschieden und
seine Unterschrift erloschen .

Die an Theodor Grem -
minger erteilte Kollektiv -
Unterschrift ist in eine Ein -
zel -Unterschrist umgewandelt .

WaldÄbut , 10 . Mai 1917 ,
Großh . Amtsgericht .

SemIjMG 'Wster.
Bade« . 58 .251

Genasse» schaftjregisterein -
trag Band I . O .-Z . 3 , Spar -
und Areditverein Bad ««-
Lichtental , e . G . m . b . H.
in Baden -Baden : Privat -
numn Karl Falk ist auS dem
Borstand ausgeschieden ; an
seiner Stelle imrrde Bank»
bsamter Karl Kecker i«
Baden -Lichtental zum Bo»
sta nd-S -l elloertreler * iP'ihtt .

Baden . 5 , 3 «Ci 1917 .
Gr »»h . Amtsgericht -
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